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BIO-Antrag auf Durchführung eigener Corona-kompatibler Bürgerversammlungen 
für die Otterstadter Bürger, wenn möglich in Räumlichkeiten in der Ortsgemeinde 
Otterstadt, zu den beiden von der Stadt Speyer initiierten Großprojekte „Interkom­
munale Gebietsentwicklung Pionier Quartier" und „Bewerbung um die Landes­
gartenschau 2026" 

• IST-Situation:

In einer gemeinsamen Presseerklärung der Speyerer Oberbürgermeisterin Stefanie Seiler und dem Ersten 

Beigeordneten der Ortsgemeinde Otterstadt Jürgen Zimmer (RHEINPFALZ 24. Juli 2020) machen beide 

Kommunalvertreter deutlich, dass die aktive Einbindung der Bürgerschaft von Speyer und Otterstadt 

oberste Prämisse für die weitere Zusammenarbeit bei dem von der Stadt Speyer mit deren Bedarf nach 
Wohn- und Gewerbeflächen begründeten und initierten Großprojekt „Interkommunale Gebietsentwicklung 

Pionier Quartier" ist. Diese Politik der aktiven Bürgerbeteiligung hat Jürgen Zimmer seit Beginn seiner 

Verantwortlichkeit für dieses Projekt in 2019 propagiert und hatte hierfür auch immer die volle Unter­
stützung von BIO. So hat Jürgen Zimmer auf Nachfrage der RHEINPFALZ-Redaktion nochmals bekräftigt: 

,,Kein Beschluss ohne Bürgerbeteiligung" (RHEINPFALZ 19. Juni 2020). 

Laut dieser Pressemitteilung planen die beiden Kommunalvertreter zu „Pionier Quartier" für Herbst eine 
gemeinsame Informationsveranstaltung für Speyerer und Otterstadter Bürger, als Auftakt zu weiteren 
Bürgerversammlungen. Die bereits für den April 2020 geplante gemeinsame Infoveranstaltung in einer 

Turnhalle auf dem Gelände der ehemaligen Kurpfalzkaserne konnte wegen der Corona-Krise nicht statt­
finden. 

Das zweite von Speyer initierte Großprojekt betrifft die „Bewerbung um die Landesgartenschau 2026". Wie 

Jürgen Zimmer in der vorgenannten Presseerklärung bestätigt, ,,wird man auch hier die Otterstädter befra­

gen und erst dann entscheiden, ob wir uns, in welcher Form auch immer, der Speyerer Bewerbung an­
schließen oder auch nicht" (RHEINPFALZ 24. Juli 2020). 

Wie in der RHEINPFALZ vom 30. Juli 2020 berichtet, fordert BIO, bei künftigen Infoveranstaltungen gemäß 

der Corona-Verordnung ausreichende Sitzplatzkapazitäten - insbesondere für Otterstadter Bürger - vorzu­
halten. 

• Antragstellung:

Angesichts der für Otterstadt zukunftsweisenden und der zu erwartenden schwierigen Entscheidungs­

findung über diese beiden von Speyer initierten und für Speyer wichtigen Großprojekte ist es für BIO sehr 
wichtig, dass möglichst viele Otterstadter Bürger an den geplanten Info-Veranstaltungen teilnehmen 

können: Kurze Wege und Sicherstellung ausreichender Sitzplatzkapazität unter Beachtung der Corona­

Schutzmaßnahmen. Zudem soll der Focus dieser Bürgerversammlungen auf die berechtigten Bedenken 
und Interessen von Otterstadt gerichtet sein, mit ausreichend Zeit für Fragen sowie eine von Fremdinter­
essen unbeeinflusste offene, sachliche und zielführende Diskussion. 

BIO beantragt daher bzgl. der beiden von Speyer initiierten Großprojekte ,,Interkommunale Gebietsent­

wicklung Pionier Quartier" und „Bewerbung um die Landesgartenschau 2026" die Durchführung eigener 

Corona-kompatibler Bürgerversammlungen für die Otterstadter Bürger, wenn möglich in Räumlichkeiten in 
der Ortsgemeinde Otterstadt. 

Mit freundlichem Gruß 

Birgid Daum 


